
Chronikr
Die europädische UM die nordamerika- 19 —725 August 1956 Göteborg (Schwe-

nische Kommission für Glauben und Kir- den) kam erneut ZU Ausdruck daß die
chenverfassung, die beide unftfer dem Thema lutherische Kirche n1ıt em, Was ihr be-
„Christus und die Kirche“ nach e1inein {1e- Ug auf die wahre Mitte der Kirche beson-
feren Verständnis des eigentlichen Wesens ers geschenkt und anvertiraut 1ST, 1ıne Vet-
der christlichen Einheit suchen, traten antwortung für das Ganze der Christenheit
Oxford (England) und Greenwich hat und sS1e sich niemals selbstgenügsam

Sie behandelten das Wirken und selbstverteidigend 1UT als partikulare
Jesu Christi und des Heiligen Geistes Sonderkirche verstehen darf Eines der The-
kirchlichen Leben der Gegenwart Von be- InNnen des fortgehenden Studienprogrammes
sonderem Interesse 1sSt heute die Tauffrage, der Theologischen Kommission 1ST die Frage
die nach Beschluß des Referates für der wahren Einheit der Kirche An dieser
Glauben und Kirchenverfassung en Frage wird theologisch gearbeitet sowohl
nächsten Jahren Gegenstand besonderer 1111 Hinblick auf das Verhältnis der luthe-
Studienarbeiten wird Mit der christ- rischen Kirchen untereinander als auch
lichen TIradition und den VONeEe1IN- Blick auf das Ringen die Einheit der
ander bestehenden kirchlichen Bekenntnis- Kirche 111 der heutigen ökumenischen Be-
SC I] setizte sich 111 Kopenhagen el Kreis wegung
Vvon Theologen unter der Leitung Von Prof Die Vollversammlung des Lutherischen

Skydsgaard (Dänemark) auseinander Weltbundes Minneapolis (15 —725 Aug
957 wird sich m1t em TIhema ADDie Weltkonferenz der Methodistenkirche,

die unter Beteiligung Von 2000 Delegierten Freiheit und Einheit der Kirche 11711 Lichte
des kommenden Reiches befassen Deraus ‚Nationen September 1956

Lake Junaluska, Nordkarolina, USA, att- Ausgangspunkt für das Gespräch ber die
tfand gab Botschaft „ihrer ber- christliche Einheit wird nicht der EkKle-
ZEUSUNG Ausdruck daß die Vl Ott HC” siologie, sondern der Christologie SC“

sucflt: die Menschen werden durch Christusgebene Einheit der Kirche der heutigen
Zeit mehr dargestellt werden sollte befreit, _ e1INSs SC11.

durch einNne enNge Gemeinschaft der Christen Im März nächsten es soll auf
aller Kirchen und Gemeinschaften 1 allen Konferenz 111 Prapat die Verfassung für
Ländern der Erde Mit tiefer Dankbarkeit einen Asiatischen Okumenischen Rat ent-

ott hören WIT VOIl der Vorwärts- worfen werden Die Kirchen Neuseelands
bewegung der Jungen Kirche Südindien und Australiens hoffen, durch diesen Rat
und von Plänen des Zusammenschlusses VON ihre Beziehungen MM1t den Kirchen Süd-Ost-
Kirchen manchen anderen Gegenden der AsS1enNs stärker ausbauen können und
Welt Wir beten, daß ott alle Bemühun- innerhalb des Okumenischen Rates die Fin-
vgen die Einheit, die Seinem Namen heit zwischen Ost und West ftördern
geschehen, sSereNECN Nachdrücklich Die orößte anglikanische Kirche des süd-nahm die Konterenz jede Diskrimi- indischen taates Iravancore Cochin, die
N1eTUNg Andersfarbiger Stel}ü‘ng. Christ Church Von Irivandrum, hat sich

Auf der diesjährigen Arbeitstagung der der Kirche VoNM Südindien angeschlossen
Theologischen nd der Liturgischen Kom- Wie schon früher die Evangelisch-Luthe-
MISSIONM des Lutherischen Weltbundes VO'  3 rische Kirche den USA hat ‘die
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Amerikanische Lutherische Kirche allen die Union Juni 1957 wirksam werden
deren lutherischen Kirchen bei gegenseitiger Diese Vereinigte Kirche Christi (United
Übereinstimmung 1 Lehre und Praxis Aa Church of Christ) WIC S1I1C sich. nNeNnNnnen wird
(Tar- und Kanzelgemeinschaft angeboten betrachtet en Zusammenschluß nicht als

Selbstzweck, sondern 1ST entschlossen, aufAuf Einladung der amerikanischen Ver-
Lutherischen Kirche und der Luthe- die größere Finheit der Kirche hinzuarbeiten

rischen Augustana-Synode wollen 111 Kürze Die Disciples of Christ haben auf ihrer
Synode Des Moines die srundsätzliche16 lutherische Kirchen Amerikas ber die

Möglichkeiten Zusammenschlusses be- Bereitschaft erkennen gegeben, sich der
Vereinigten Kirche Christi anzuschließen,
wodurch sich deren Mitgliedszahl auf NnNS-Die für 1960 Aussicht VCHOMMLENC

Gründung nNeuenNn Iutherischen Kirche gesamt Millionen erhöhen würde Auf
der gleichen Synode beschlossen die Discip-IN Amerika MmM1t etwa Millionen Mitglie-

Außer der les, sich „International Convention ofdern erscheint gesichert Christian Churches“ umzubenennen, unl inEvangelisch Lutherischen Kirche und der
der staatlichen Kirchenstatistik als „christ-Vereinigten Evangelisch Lutherischen Kirche

die bereits Juni für den Zusammenschluß liche Kirche“ erscheinen können.

gestimmt hatten; sprach sich Jetz die Ame- Die Abgeordneten der Generalversamm-
auf ihremrikanische Lutherische Kirche lung der Vereinigten Kirche<  920 Kanada

diesjährigen Konvent überwiegender haben sich auf ihrer etzten Zusammenkunft
Mehrheit für en Zusammenschluß Uus für die Fortsetzung der Unionsgespräche 180000

der anglikanischen Kirche Von Kaänada aUuS-Alle noch bestehenden Fragen sollen gründ-
lich besprochen werden, auch sich da- gesprochen. Letztere hat auf ihrer Jahres-
durch das Datum des Zusammenschlusses versammlung 1956 ähnliche Reschlüsse gE”
um ein halbes der e1in SanZcCS Jahr hinaus- faßt Auch mit anderen Denominationen
schieben sollte Die Lutherische Freikirche so11 Fühlung aufgenommen werden
wird voraussichtlich nächsten ahr noch Zum ersten Mal 111 der Geschichte der
einmal ber ihre Teilnahme abstimmen Zu Ve'reinigten Evangelisch-Lutherischen Kirche
den Unionsgesprächen 1sSt terner die finnische IN Australien VELKA) und der Evangelisch-
Evangelisch-Lutherische Kirche (Suomi 5Sy- Lutherischen Kirche Australiens (ELKA) tra-
node, USA) eingeladen. Außerdem Cergıng ten sich Ende August 1956 Pastoren beider

den Distrikt Kanada die dringende Bitte, Kirchen auf intersynodalen. Pastoren-
die Gespräche mit en lutherischen Kirchen konferenz Walla-Walla _ (Neusüdwales),

.Kanadas - „fortzusetzen und intensivlie- Fragen der Vereinigung beider Kirchen
ren um die Vereinigung der kanadischen besprechen Im Anschluß daran fand die

. Lutheraner PTHET. lutherischen Kirche [8)]8 Synodalkonferenz der die
Kanada herbeizuführen. die Einheit der beiden Kirchen Te und

In Nordamernka stehen ferner zZWel Kir- fast allen Fragen der Praxis betonte und
chen on verschiedener historischer un entschieden für Altar- nd Kanzelgemein-

chaft intrattionaler Herkunft VOT der Vereinigung die
von Einwanderern aus England gegründeten Vereinigung oder CENSECEIC Zusammenarbeit
Kongregationalistischen Christlichen Kirchen 1st das Ziel VON Gesprächen, die se1it länge-
und die Evangelische und Reformierte Kirche, TeTr Zeit zwischen der anglikanischen Kirche
die deutschenund schweizerischen Ursprungs Von England nd der reformierten Kirche
1st. ach em Beschluß ihrer Synoden soll Von Schottland Edinburg geführt werden.
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Ein ausführlicher - Bericht über den Stand fizielle ökumenische Gruppe,: di S1
der Verhandlungen soll ‚Anfang” des Jahres ‚ sonders mit dem Verhältnis:
195 vorgelegt‘ werden. _ Vertreter der orthodoxen,anglikanischen.und Iu che
Kirche VOIl‚England ttaten sich mıt Theo- Kirche beschäftigt, hat ım Sommer 956
logen. der Reformierten Kirche Von Frank- 111e Konferenz Lundabgehalten..
reich Londoner Lambeth-Palace einem „Die Hewurden die Themen behand
ersten inoffiziellen Ges'präi;h‘. über liturgische ‚keit“ „Die Heiligen und 1 "FEinheit
Fragen. Die Aussprache, der 111 Zukunft Kirche > „Rechtfertigung und Heilig
weitere ‘ folgen sollen, galt VOT allem der nach Jutherischer Auffassung“ auUp dn

rthodVertiefung der freundschaftlichen Beziehun-- waren ZWE1L Professoren ” ler

en 7wischen den beiden Kirchen und des kultät Paris, Leo Zander und Boris
Verständnisses 7wischen. Christen verschie-
dener Konfessionszugehörigkeit. - DasBenediktinerkloster Chevetogne

Die Waldenserkirche führt seit. ge;gumer | . gien) ist alljährlich Treffpunkt' katholisch
eit Unionsgespräche miıt der italienischen orthodoöxer ünd protestantischer. Theol
Methodistenkirche. Sie pflestmit den Me- us verschiedenen Ländern, die 1
thodisten die praktische Zusammenarbeit iın ‘ zwischenkirchlicher Verständigung . Frag
de : Gemeinden, zieht abén ‘.. wie leitende . des Glaubens: undder kirchlichen Prax be
Persönlichkeiten der Waldenserkirche auf- handeln. Das Thema des 1
ihrer etzten Jahressynode Ausdruck * September geführtenGesprächs utftete „De
brachten, den Zusammenschluß aller EeV: Heilige Geist und die Kirche nächst
gelischen Kirchen: Italiens der Union m1tJahr soll dem Pröblem der „Eucharis
einer einzelnen Kirche VOT. ihrem Zusammenhang-mit derAuferstehun
_ Vertreter der Iutherischen und der ortho- Christi gemeinsam, nachgegangen werden

doxen Kirche Finnland: hielten: 1im *Som- Die Kirchen des Ostenshaben in
Mer 956 zum dritten Mal eliNle gemeiınsame . Jetzten Monaten -zunehmendem. MaKOnferens ab Neben Gästen aus der Kirche Vertreter wesélicfiei._ ‚Kirchen ingeladen
vonSchweden und dem Ökumenischen ]  -

Unter ngi‘tu;ig‘ ; von Patriarch VikentijestitutBossey beteiligten sich bekannte Per-
önlichkeiten: der Vertreter des Ökumeni- . des Oberhauptes der serbischen Oort od
chen Patriarchenvon Konstant_i_nopél beim Kirche weilte. im Oktober ıne dreizehn

&} UQ  € oslawische DelegationAakumenischen Rat 1n Genf, Metropolit Ja-, _ Kirchenführer i Mosk 10 Mkobus OIl Melita; Prof. Nikolainen, Bi-
Erzbi chofDorotheos von then, dasschof Gulin,Pfr. Sukola und der ortho-

OXe Priester Tarvasako: Da Finnland ” Oberhäupt der griechischen orthod
denständige orthodoxe und eVängelis;he Kirche. erhielt OIn Moskauer . Patriarche

Kirchen besitzt,. kommt diesen Be un- Alexius eıine nladung, zusammen mit
gen, die durch:keine Sprach- und Kultur Mitgliedern Heiligen Synods der grie
schranken'behindertwerden, besondere Be chischen Kirche Tel:  a Jang di
deutung ‚ wJetunion: besuchen... -

An der E  Univer  s1tät Kopenhagen. e1in: >  uf Einladung des Oberhauptes der
Okumenisches Institut unter. Leitun [9)41 ‚mänischen örthodoxen ‘ Kirche, Patriar
Prof. Skydsgaard eingerichtet worden. . “ Justiman; 1St 111 Oktober INe An

Die schwedische Sektion der Bruderschaft Kirchendelegation aufmehrere.Woche
Von St. Albanund Sn Sergius, ei halbof- Rumänien s ahren Auch die d«ortige



gelischen Kirchen sollen bei dieser Gelegen- als gesetzwidrig erklärte und außer Kraft
heit besuchtwerden. Setzte Die kirchliche Rehabilitation erfolgte
Bischof Dr Dibelius Un Kirchenpräsi- darauf durch ein Urteil des Plenums des

dent Niemöller sind VON chinesischen kirchlichen Disziplinargerichtes VO S Okt
956 Am November wurde bekannt, daßChristen e1lem Besuch der Volksrepublik
in der rteformierten und lutherischen KircheChina eingeladen worden.
für alle kirchlichen Aimnter, die se1it demSeitens des Okumenischen KRates der Jahre 1948 eu besetzt worden Neu:„ Tschechoslowakei ist eine Finladung ZU Be- wahlen vorgeschlagen sind. Bischof Ordasz

WE such der tschechoslowakischen Kirchen zZ5
ist wieder 11Lmt, die Bischöfe Vetö, Peter,Präses Wilm, Ephorus Dr Thimme, ber Deszery und Bereczky. sind zurückgetreten.

F. kirchenrat Kloppenburg und Generalsuper-
intendent Jacob W Der Präsident und der Vizepräsident des

Zentralausschusses des Okumenischen KRatesDas Oberhaupt der Evangelisch“Lutheri-
schen Kirche Von Island Bischof Asmundur der ‘irchen, Dr Franklin Clark Fry und

Dr Frnest Payne, GeneralsekretärGudmundsson Von Reykjavik hat als ast
des Moskauer Patriarchen Wel Wochen Dr Visser Hooft haben den

Ekreignissen 1n Ungarn Stellungder Sowjetunion verbracht
und folgenden Aufruf an die Mitgliedskir-Vier Theologiestudenten der ryussischen chen gerichtet „Christen auf der SaNzZeNBaptistenkirche sind eiINem zweijährigen Welt ühlen sich zutiefst erschüttert u

Studium den beiden Baptisten--Colleges
London: und Bristol Großbritannien VON Besorgnis betroffen ber den bekla-

genswerten Rückschlag, den das ungarischeeingetroffen. Unter den russischen Studen- olk nachdem es eindeutig SC Verlangen
ten, die alle Söhne VO  a} Baptistenpredigern nach Freiheit und Unabhängigkeit kund-
sind; befindet sich auch Michael Zhidkov; getan hatte, 1111 nationalen und kirchlichen
der Sohn des Präsidenten der Baptisten- Leben erlitten hat. er Vorsitzende und der
kirche der Die Vereinbarungen Beigeordnete Vorsitzende des Zentralaus-ber den Studienaufenthalt 1171 SOM- schusses des Okumenischen Rates der KÜr-
mer VOTIgeN Jahres getroffen ‘ worden, als chen, SOW1€E der Generalsekretär des Ratesführende russische Baptisten zum Baptisti- lenken die Aufmerksamkeit der Mitglieds-schen Weltkongreß London weilten. kirchen auf die unmittelbare Relevanz YC-

Um die Beziehungen den chinesischen WI1SSECUeT Erklärungen 1 dem 28 Kirchen und
Kirchen stärken, hat der Britische Rat Kegierungen gerichteten Aufruf der VonNn
der Kirchen uf seilinNner Jahrestagung der Vollversammlung Evanston
Oktober Glasgow beschlossen, eine Ab- NONMNHNENN worden war Besonders verwıesen

ordnung nach China ZzZu entsenden der einNle S1C auf die Forderung, daß Achtung und
chinesische Delegation 111 England CIND- Vertrauen nicht AIl die Stelle VO  a} Furcht
fangen. und Mißtrauen treten können, wenn mäch-
Die während der Tagung Galyatetö t1ge Nationen nicht das Joch beseitigen,
}Vertretern des Lutherischen Weltbundes das Jetz andere Nationen und Völker dar-

anl hindert, ihre Regierung und die Gestaltund des Okumenischen KRates mi1t der
rischen - Regierung gepflogenen Verhandlun- ihrer Gesellschaftsordnung tre: bestim-
SCcH haben S’ZU geführt, daß der höchste INeNIN Sie eschwören die Mitgliedskirchen,
Gerichtshof der Ungarischen Volksrepublik weiterhin dieses Ziel verfolgen Ferner
das Urteil Bischof A]0S (Ordasz WalL Evanston erklärt worden, daß Chri-
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Sten mi1it allen zusammenstehen NUSSeN, die Charta der Vereinten Nationen überein
stimmen sollten. Schließlich rufen S1e alle1m Kampf un die Freiheit leiden. und Prü-

fungen erfahren. Unsere Einheit dieser Kirchen auf. den allmächtigen Ott SCHELN-
Gemeinschaft bleibt, ungeachtet. dessen, 5a anzuflehen, Er wolle die Kegierungen
WwWas geschehen ma$, unverbrüchlich und und die Völker auf den Wegen der Gerech-
wird sich auch arın äußern, daß WITL für tigkeit nd des Friedens leiten:
das ungarische. olk dieser Stunde Sse1IiNeTr Auch der Britische. Kat der Kirchen . 19881

Prüfung und für die Kirchen in ihrem Zeug- der Französische Protestantische Kirchen-
N11s für gekreuzigten und auferstan- bund haben warnend den Vorgängen
denen Herrn geme1iInsam beten AÄgypten Stellung 64  me:  '

Der Strom‚der Liebesgaben und eld- Die lutherischen und. reformierten Ge
spenden nach ‚Ungarn: hat 11} voller Stärke meinden des Elsafß und Lothringens- hielte

VOIT — . Oktober Keingesetzt. Die ungarischen Flüchtlinge,
deren. Zahl ständiganwächst; können nach StIAODUuts ab, dessen
Dr. Chandler, em Direktor des Elücht- Schlußkundgebung etwa 000 Menschen

teilnahmen.lingsdienstes des Ökümenischen Rates, M}
Jlicherweise „das bisher schwierigste Flücht- 65 Agrarfachleute: aus 15 Ländern berie-
lingsproblem für den Okumenischen Rat“ ften 1111 Okumenischen Institut Bossey ber
werden. das vielseitige Problem A Kıd

orf ökumenischer SichtWie Zu den Ereignissen Ungarn,,
haben Dr. FIy, Dr. Payne und Dr. Visser Der Wunsch wurde laut, daß die nächste
90 auch den Auseinandersetzungen Weltkirchenkonferenz Fragen des Dorfes

auf ihr Programm setz1171 11 _ Erklärung ab-
gegeben: „Der Vorsitzende. und der Bei- Der Förderung- Öökumenischer Arbeit 11

geordnete Vorsitzende. des Zentralausschus- den deutschen Landeskirchen
SCS SOWI1E der. Generalsekretär des Öku- galt Tagung der landeskirchlichen‘ Re-
menischen Rates der Kirchen fordern ferenten für Skumenis:  e Aufgaben _Vommn

sichts der ernsten Lage Mittleren Osten 13T5 November i1n Amoldshain (Taunus),
alle ‘Mitglig;iskirchen auf, sich 111 Erinne- 2801 der Altbischof BerggraVv, General-
runeg Zurufen, Was OÖn den Kirchen JC _ sekretär Dr. Vissert Hooft, Dr. Nelson. und
IiNe11NSsSanl ber interhationale Ordnung und Dr Schomer teilnhnahmen.

ngster eıit auf der Vollversammlung
des ‚Ökumenischen Rates 38 Evanston TEr Von Perfonen
Ssagt worden ist Sie lenken. die besondere

Dr Robert acRIe, Von 1949—55 Le  1-  öAufmerksamkeit auf die tellen 1 Bericht
<  on Evanston, die Kirchen . feststellen, ter der Abteilung für Zwischenkirchliche
daß keine Nation 111 N} internationalen Hilfe und. Flüchtlingsdienst eiım Ökumeni-

schen af. übernimmt anstelle. des denStreitfrage das echt hat, CISCHCI Sache
Richter SCIIL3 SI die Natiönen azu Ruhestand getretenen Sir Kenneth‘ Grubb
aufrufen, Von jeder‘Drohung-der jeglichen _ den Vorsitz der Abteilung für Internatio-

ale Fragen beim Britischen Rat derMaachtmitteln die territoriale Unver-
sehrtheit eINes Staates-Abstand nehmen, Kirchen.
und WO S1e bekräftigen, daß alle Maßnah- Pfarrer E, Philip Eastman, der Londoner

‚Sekretär der Kommigssion . der Kirchen fürmen ZAEE A_b‘schrec;kuhg und ZUur Bekämpfung.
Angriffs mit den Forderungen' der Internationale Angelegenheiten



m Beigeordneten Sekretär des Bri- ; Frau Ruth KROouse, der führenden Per-
ischen2  a  el  k  e  ir  chenrates’ ernannt ‚‚worden. sönlichkeiten der ökumenischen Bewegung,

Pfr.‚Ala«n R. Booth VONN der Methodistischen . starb am September 1' Beccles_ (Eng-
Kirche Irland wird Nachfolge bei an Als CIMNTC Mitarbeiterin VON Dr. John

l. antreten Mott und langjährige Sekretärin des
Christlichen Studenten-Weltbundes hat S1CDr Franklin Clark Fry ist ZU: siebenten der christlichen Studentenarbeit eine tüh-Mal, diesmal auf sechs TtTe ZUII1L Präsi-

_ rende Rolle gespielt. Von 1938—45 WarTr S16dentender Vereinigten Lutherischen Kirche
Amerika gewählt worden. Er sprach nach Vorsitzende derChristlichen "ereine Weib-

Wahl.die Erwartung aus, daß noch licher Jugend (YWCA) 1954 gabSIC

mi1t Bischof Stephen Neill dieblauf SCINETI Amtszeit ein breiter /A1= „Geschichte 'der ‘ökumenischen Bewegung“ammenschluß lutherischer Kirchen Ame- . ” heraus.ustande. kömmt
Das Oberhaupt der Koptischen Orth 014 NAmerikanische Lutherische Kirche _ doxen Kirche, Patriach Youssab I1., 1ST am

lte auf ihrem. diesjährigen Konvent N‘évem‘b‘e‚r (11 Kairo verstorben. Er war
Dr Hen#y'F.; Schuh: 7zu . ihrem Pr  D 946 ZU Patriarchen der Koptischen Kirche

denten.Dr. Schuh ist bereits se1it 1950 gewählt worden, die 1 Ägypten, Äthiopien
räsident der 900 O00 Gli der umfassenden und anderen : Ländern rund Millionen -
merikanischenLutherischen-Kirche . Gläubige zählt

Neue Bücher
elmut Kressner; Schweizet . Ursprünge des . George’ Whither: und Thomas Cartwright:
anglikanischen Staatskirchentums (Schrif- - auf puritanischer. Seite, die reformierten -
ten des ‚Vereins für Reformationsge- Zwingli, Wolfgang Musculus, RudolfNIl

#.'schichte Nr. 1:70) 136 Seiten. Bertels- ther, "Thomas Erastus auf zwinglianischem
mann-Verlag, Güterslo]g 1953 Broschiert‘ _ Boden, Pierre Viret und Theodor Beza

auf calvinistischem. Übereine sachliche
_ vorliegende historische Dissertation Typologie und‚eINE Därstellung des Ent- *
der Schule von Otto Vossler - und Wicklungsg‘angesä i117 einzelnen gelangt der

ein ich Bornkamm) _ sehört ZUu den Wert Verfasser einem verblüffend einfachen
Ergebnis: Das elisabethanische Staatskir-len wissenschaftlichen Produktionen, die
chentum, dessen .beredtester Apologet ohnder Kriegs- und Nachkriegs-

zeit erst jetzt ansLicht treten läßt (Sie _ Whitgift Wwar, ist. eıne bloße bernahme
1941 abgeschlossen). In begrifflich der zwinglianischen Grundsätze Zürichs

C sorgfältig einzelnen durchgeführ- unter Ersatz der epublikanischen Struktur
durch die monarchische. Nach diesen Grund-Analyse. werden‘.Theorieund Praxis
satzen stellen Staat und Kirche CINEC Ein-der Verhältnisbestimmung von Staat und

rche auf reformiertem .nd frühanglika-, heit A die Kirche ist inıt dem politisch
schem Boden untersucht. Die ausgewerte- organisierten Volke bzw der Stadtge-

nglischen _ Autoren' sind (außer den meinde identisch, er Staat die Obrigkeit)
rich Letters der. Parker Society für den gebietet über das Leben allen seinen -

der. Handlung) ' VOT allem Richard ‚ Funktionen, die Kirchenhoheit gehört dar-
ohn Whitgift auf anglikanischer, . u. SA seiNnemn Wesen Die entgegenste-:
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